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Einführung

Die Firma Tuchschmid AG gehört

zu den zahlreichen mittleren
Unternehmen, deren Vielfalt ein wesentliches

Merkmal der schweizerischen

Wirtschaft ist. Ihr Ruf, vor allem im
Stahlbau, indessen ist weitreichender,
als man aufgrund von Umsatzoder

Beschäftigtenzahlen annehmen
könnte. Zwar ist die lokale Verwurzelung

geblieben, doch das Unternehmen

mit Sitz im thurgauischen
Frauenfeld ist seit Jahrzehnten international

tätig.
Entstanden ist die Firma im

gesellschaftlichen und ökonomischen
Aufbruch, der mit der Gründung des

schweizerischen Bundesstaates Mitte
des 19. Jahrhunderts einherging. Ihre

Geschichte ist verbunden mit einer

Familientradition, in der handwerklicher

Stolz und Unternehmertum über
Generationen hinweg die wichtigsten
Triebkräfte waren. Die wechselnden

Herausforderungen, denen sich der

Firmengründer Jakob Tuchschmid

und seine Nachfahren zu stellen hatten,

wurden nicht alle mit gleichem
Geschick bewältigt, aber immer wieder

erwiesen sich unternehmerischer
Geist und der Wille zum Erfolg stärker

als alle Schwierigkeiten.
Die Firma gilt als Pionierin im

Fassaden- und Fensterbau in Stahl,
Aluminium und Glas. Sie hat auch beim
Bau von Hochregallagern internationale

Massstäbe gesetzt. Mehr als in
Produktelinien, Systemen und Verfahren

zeigt sich die Pionierhaftigkeit

von Tuchschmid aber in der
beeindruckenden Entschlossenheit, den

Wandel in Technik und Gesellschaft
als Herausforderung zu akzeptieren
und als Chance für die weitere

Entwicklung zu erkennen und zu nutzen.
Auf diese Weise ist in anderthalb

Jahrhunderten aus einer kleinen
Schlosserei eine Unternehmung mit
grossem Ansehen geworden. Die

dreimalige Auszeichnung mit dem

Europäischen Stahlbaupreis allein im
letzten Jahrzehnt ist ein Ausdruck
dafür.

Die Tuchschmid AG hat sich einen
festen Platz in der thurgauischen
Industriegeschichte bis in die Gegenwart

gesichert. Die Firma zählt seit

Jahrzehnten zu den bedeutenden

Arbeitgeberinnen Frauenfelds und
beschäftigt hoch qualifizierte
Fachleute. Etliche Bauten, die Tuchschmid

allein oder mit Partnern ausgeführt
hat, setzen städtebauliche Akzente
und prägen öffentliche Räume. Der

Name des Frauenfelder Unternehmens

steht heute weit über die Grenzen

der Schweiz hinaus für hohes

technisches Know-how und kühne

Ingenieurkunst.
Das mehrfach ausgezeichnete

Stahl-Glas-Dach der Postautostation

Chur, das «Jahrhundertdach» über
dem Kultur- und Kongresszentrum
Fuzern und der Monolith der Expo.02
im Murtensee sind besonders bekannte,

aber nur drei von vielen Beispielen
in der Schweiz und im Ausland.
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